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Deutsche Meisterschaften im Leistungspflügen  

am 21.09.2014 in Bad Dürrenberg 

 

Auf der kürzlich durchgeführten Jahresmitgliederversammlung des 
Deutschen Pflügerrates wurde offiziell verkündet, dass die  
34. Deutschen Meisterschaften im Leistungspflügen 
vom 18. bis 22.09.2014 in der Agrargenossenschaft Bad Dürrenberg 
(Sachsen-Anhalt) stattfinden werden. Der Wettkampftag ist der 21. Sep-
tember. Die nationalen Meisterschaften finden alle zwei Jahre in einem 
anderen Bundesland statt. Aus jedem Bundesland können zwei Beet-
pflüger und zwei Drehpflüger am Bundesentscheid teilnehmen. Sie 
werden vom jeweiligen Bundesland nominiert und haben sich bei Lan-
desmeisterschaften qualifiziert. Für den Umgang des Bodenbearbei-
tungsgerätes benötigen die Teilnehmer ein großes Fachwissen. Des-
wegen gehört zu dem Wettbewerb auch ein Wissenstest über wirt-
schaftliche und soziale Zusammenhänge, Allgemeinwissen, Bodenkun-
de, Bodenbearbeitung und Pflanzenbau. Spitzenpflüger Deutschland 
nahmen wiederholt an Europa- und Weltmeisterschaften, z.B. 2013 in 
Kanada teil (siehe auch Homepage des Deutschen Pflügerrates 
www.pfluegerrat.de)  
 
Der Ausrichterbetrieb der Deutschen Meisterschaften 2014, die Agrar-
genossenschaft Bad Dürrenberg (Vorstand Bernd Ullrich) bewirtschaftet 
4924 ha landwirtschaftliche Nutzfläche in 36 Gemeinden. Ein leistungs-
fähiger Getreideanbau sowie ca. 150 ha Kartoffeln mit einer modernen 
Lagerhaltung und Vermarktung sowie eine größere Legehennenhaltung 
sind Standbeine des Agrarunternehmens. Ca.1000 Verpächter und 70 
Beschäftigte sind ein wesentliches Rückgrat der Genossenschaft. 
 
Deutscher Pflügerrat beginnt mit der Organisation der Weltmeis-
terschaften 2018, die in Deutschland stattfinden werden.  
Die Gründung des dafür notwendigen Kuratoriums soll Anfang 2014 im 
Deutschen Landwirtschaftsmuseum in Hohenheim erfolgen. Die 
Schirmherrschaft wird der Präsident des Deutschen Bauernverbandes, 
Joachim Rukwied, übernehmen. Die Arbeiten erfolgen in Zusammenar-
beit mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 
Verbraucherschutz.  
1958 fanden in Stuttgart-Hohenheim und 1998 in Altheim bei Landshut 
bereits Weltmeisterschaften in Deutschland statt.  



 
 
Vorstand des Deutschen Pflügerrates mit Beisitzern erweitert 
Neben der satzungsgemäßen Neuwahl des Vorsitzenden und des    
Geschäftsführers (Bernhard Rodenkirch - Rheinland-Pfalz) wurden 
auch im Wissen um die anstehenden Aufgaben zur Vorbereitung der 
Weltmeisterschaft 2018 weitere Mitglieder aus den Regionen als Beisit-
zer in den Vorstand gewählt, Als neuer Pressesprecher und Schriftfüh-
rer gehört auch Dr. Manfred Böhm (Sachsen) dem Gremium an.  
 
Der erweiterte Vorstand besteht nun aus:  
Vorsitzender Helmut Wolf, Stellvertretender Vorsitzender Bernd Schul-
ze–Entrup, Geschäftsführer Bernhard Rodenkirch, Dr. Manfred Böhm 
(Sachsen), Gebhard Betz (WPO- Weltpflügerorganisation), Andreas 
Heym (Bundesagrarministerium), Georg Jendritza (Ehrenvorsitzender), 
Hendirk Rößmann (Deula), Michael Deisting (Rheinland-Pfalz), Josef 
Graf (Bayern), Thomas König (Baden-Württemberg), Matthias Hurt 
(Saarland), Wolfgang Hoffmeister (Sachsen), Georg Schreiber (Bay-
ern), Andreas Deisting (Trainer), Hans Hörnel (Trainer).  
 
Der Deutsche Pflügerrat zählt 283 Mitglieder. 
 
Der im Amt bestätigte Vorsitzende des Deutschen Pflügerrates, Helmut 
Wolf, stellte auf der Mitgliederversammlung fest: „Die regionalen, über-
regionalen sowie internationalen Meisterschaften im Leistungspflügen 
sehe ich nicht nur als wesentlichen Teil der landwirtschaftlichen Ausbil-
dung sondern auch als Schaufenster der Landwirtschaft sowie Teil der 
bäuerlichen Brauchtumspflege.“ Dr. Manfred Böhm,www.pfluegerrat.de 


